
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1765/2023 der CDU im Ortsbeirat betreffend Räumlichkeiten der 
Sparkassenfiliale Hindenburgstraße (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1)  Ist die Rheinhessen Sparkasse noch einmal bereit, eine Wiederaufnahme ihres Schalter- 
 betriebs an diesem Standort im einwohnerstärksten Stadtbezirk von Mainz zu prüfen? 
 
Da sich seit der Entscheidung der Rheinhessen Sparkasse für die Einstellung des Schalterbe-
triebes die Rahmenbedingungen nicht verändert haben, ist aktuell auch nicht geplant, diesen 
wiedereinzuführen. 
 
2)  Falls sie das nicht ist: Welche Pläne hat die Rheinhessen Sparkasse für diesen Standort? 
 
Die Rheinhessen Sparkasse plant, die Filiale auf verringerter Fläche als SB-Filiale weiterzube-
treiben. Die Rheinhessen Sparkasse ist Mieterin der Räume. Über die weitere Verwendung 
muss der Eigentümer entscheiden. 
 
3)  Hat es in den letzten Monaten Gespräche zwischen der Rheinhessen Sparkasse und der  

Verwaltung hinsichtlich einer anderweitigen Nutzung dieses Standortes als für den Filialbe-
trieb gegeben? Falls ja: Welche Nutzung strebt die Verwaltung hier an? 

 
Der Standort ist weiterhin als SB-Filiale der Rheinhessen Sparkasse vorgesehen. Da die Rhein-
hessen Sparkasse nicht plant, die Nutzung aufzugeben, hat es keine Gespräche für eine alter-
native Nutzung gegeben. 
 
4)  Hat sich die Verwaltung einmal mit dem Vorschlag des Gewerbevereins Mainz-Neustadt e.V.  

befasst, an dem Standort die Einrichtung eines Besucherzentrums für die Synagoge zu  
prüfen?    

 
Es erscheint fraglich, ob ein solches Besucherzentrum parallel zum Filialbetrieb einer Bank auf 
kleiner Fläche sinnvoll umgesetzt werden kann. 
 
Mainz, 22 November 2023 
 
gez. 
 
Manuela Matz 
Beigeordnete 


